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Die Getreidekulturen hatten sich im Laufe des Sommers gut
entwickelt, jedoch hat die Regenperiode während der Ernte das Ergebnis
verschlechtert. Die Uebernahmepreise durch den Bund betrugen pro 100 kg:
Weizen Fr. 45.50, Roggen Fr. 43.50, Mischel aus Weizen und Roggen
Fr. 44.50, Dinkel (Korn) nicht entspelzt Fr. 40.50.

Bei den Kartoffeln hat die Trockenheit im Juli das Wachstum
der Knollen behindert. Die regnerische Witterung im August begünstigte
die Krautfäule. Schweizerische Gesamternte ca. 1 Million Tonnen. (Preis
pro 100 kg Fr. 17.— bis Fr. 20.— für den Händler.).

Die Obsternte ergab in der Zentralschweiz einen mittleren Ertrag.
(Preis für 100 kg späte Tafeläpfel Fr. 30.— für den Händler.).

Die Kirschernte blieb stark unter dem Mittel.
M i 1 c h p r e i s : Der Milchpreis stieg innerhalb eines Jahres zweimal

um 2 Rp. von 33 auf 37 Rp. pro Liter.
Brotpreis : Runde Form aus Einheitsmehl 52 Rp. pro kg; lange

Form aus Einheitsmehl 57 Rp. pro kg.

Weinernte: Dank einer sehr günstigen Blüteperiode ergaben die
Weinreben einen recht guten Ertrag. In der Spitaltrotte der Ortsbürgergemeinde

wurden über 355 hl gepresst. Die Trauben waren durchwegs
vollständig gesund. Das Oechslegewicht betrug beim blauen Burgunder 70°
bis 78°, vereinzelt auch 80° und darüber. Die Preise bewegten sich zwischen
Fr. 1.— bis Fr. 1.70 pro Liter, je nach Qualität und Lage.

Fremdenfrequenz: Die Zahl der Logiernächte in den Badehotels (ohne
Freihof und SUVAL-Bäderheilstätte) in der Zeit vom 1. April bis 31.

Oktober 1941 betrug 65 779.
Kurt Münzel.
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